
Protokoll 08.05.2023 

Sitzungsleitung: Johannes Kiening 

Protokollführung: Lea-Sophie Müller 

Anwesende: Nils Grünert, Lea-Sophie Müller, Oliver Puruckherr (nachfolgend Oli P.), Katha-

rina Groß, Lucas Ammann, Florian Ziller, Johannes Kiening, Jette Sophie Lippert, Kevin Hoff-

mann, Tigo Stolzenberger, Bastian Rottenau 

Anwesende Assoziierte: Marnick Borchmann 

Gäste: Elizaveta Remer (nachfolgend Lisa) 

Entschuldigte: Hanna Stoffel, Kim Miehe 

Unentschuldigte: Moritz Drescher, Emely Nicht 

ruhende Mandate: 

Sitzungsbeginn: 19:07 

Sitzungsende: 21:03 

 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Vorstellung Mitglieder StuKo FSR PIG 

3. Protokolle und Berichte 

4. Finanzen 

4.1. Bericht der Finanzerinnen 

4.2. Finanzanträge 

5. Fragen zum neuen Studiengang 

5.1 Schulung durch Schrage  

6. Sonstiges 

6.1. Teilnahme Crime Campus  

6.2. nächste MotionPIGture-Show + gemeinsame Unternehmung  

6.3. Hochladen Protokolle  

6.4. Beantwortung E-Mails  

6.5. Leseabend 11.05.23 

6.6. Midsummer Party Poster  

6.7. Einführungsveranstaltung und ESE-Planung 

6.8 Erinnerung an die Umfrage zur gemeinsamen Sitzung 

 



1. Begrüßung 

Die Sitzungsleitung begrüßt die Anwesenden. Mit 11 von 15 stimmberechtigten Mitgliedern ist 

der Fachschaftsrat beschlussfähig. 

 

2. Vorstellung StuKo Mitglieder FSR PIG 

 

StuKo-Mitglied und StuGaKo Soziologie Lisa ist anwesend und stellt sich und ihre Arbeit vor. 

Sie wird dem FSR in Zukunft Berichte aus der StuKo zukommen lassen.  

Lisa ist außerdem in der Orga-Gruppe der Soziolog:innen. Sie würde sich auf eine Kooperation 

mit dem FSR auch über FAs hinaus sehr freuen. 

Bastian fragt, welche Kooperationen gemeint sind. Lisa antwortet, dass es noch keine konkreten 

Pläne gibt und Veranstaltungen auch institutsübergreifend stattfinden können. Bisher sind Som-

merfeste und Filmabende geplant und veranstaltet worden. Langfristig wird die Idee der Absol-

vent:innenfeier angestrebt. 

 

3. Protokolle und Berichte 

Das Protokoll vom 24.04.23 wird einstimmig angenommen. 

 

Berichte 

Bericht des Treffens Autofreier Campus   

Bastian fasst die Initiative autofreier Campus zusammen. Die Informationen beziehungsweise 

Ideen sollen in der Nachhaltigkeitswoche 22.-24.06.23 kommuniziert werden. Diese findet auf 

der Mommsenstraße statt. Nicht nur für Studierende, sondern auch für Anwohner:innen. Lang-

fristig soll die HSZ-Wiese entlastet und auf die Mommsenstraße umgelegt werden. 

Kevin merkt an, dass alle angehalten sind, Ideen einzubringen oder sich an der Organisation zu 

beteiligen. 

Abschließend fügt Bastian an, dass die Uni den Campus bis 2028 nachhaltiger und lebendiger 

gestalten will. 

 

Bericht der Stura-Sitzung vom 27.04.23  

Tigo und Bastian berichten von der StuRa-Sitzung. Der Wirtschaftsplan für das aktuelle Ge-

schäftsjahr wurde in der dritten Lesung bestätigt. Die Upgrade-Lösung für das Semesterticket 

zum D-Ticket ist fix (Verweis StuRa-Website) und das VVO-T wird zu aktuellen Konditionen 

zunächst auf ein Jahr verlängert. Das Referat Sport hat nun einen Referenten. Es wurden 



Personen in den Sitzungsvorstand gewählt. Die liberale Hochschulgruppe wurde als Hochschul-

gruppe anerkannt. Neuer Finanzvereinbarung des KSS wurde beigetreten, dadurch wird der 

Pro-Kopf-Beitrag der einzelnen Studierenden und deren Semesterbeitrag um einige Cent er-

höht. Vernetzungstreffen soll höchstwahrscheinlich auf Uni-Campus stattfinden. Es wird über-

legt, ob ein Kulturticket (kostenloser Eintritt für Museen usw.) auf das Semesterticket addiert 

werden soll. Demnächst kommt ein Bericht zur Preisfindung der Mensen. 

 

Bericht der Vollversammlung bzgl. studentischer Armut 04.05.23  

Oli P. berichtet. Es wurde festgestellt, dass Studierende arm sind. Es wurden Umfragen ausge-

füllt, um ein Stimmungsbild einzuholen sowie ein Impulsvortrag über Existenzniveaus gehal-

ten. Der StuRa hat einen Forderungskatalog vorgeschlagen. Darüber wurde diskutiert und es 

wurde sich auf Eckpunkte geeinigt. Es soll eine Aktionsgruppe gegründet werden, die sich da-

mit beschäftigt, mögliche Aktionen zu planen. 

Die zwei Ebenen des Forderungskatalogs beziehen sich auf Bundes- und Landesregierung. Ers-

tere eher auf soziale Themen wie BaFög, zweitere eher auf Ausgleichshilfen und günstigere 

ÖPNV-Tickets. 

 

Bericht Emely Kino im Kasten 01.05.2023 

Informationen vom Kino im Kasten (nachfolgend KiK) liegen vor:  

- falls der FSR Eintritt verlangen will, dann muss ein Teil an den Verlag gehen - ungefähr 

Hälfte/Hälfte  

- falls es ohne Eintritt ist, dann wird nur der Festpreis an den Verleih gegeben (variiert) + die 

Vorführpauschale von 50 Euro für das KIK  

- John Wick muss raus ODER kann nur ohne Eintritt gezeigt werden   

- beide Sprachfassungen sind gleich viel, jeweils nach Film  

-> das sollte bitte noch entschieden werden, ob vertont oder O-Ton 

- 20 Uhr als Eröffnungszeitpunkt  

- Bones and All muss wahrscheinlich auch raus, weil es nicht auf DVD in Europa/Deut. er-

scheinen wird 

-> hatte ich letztens aus Versehen Call Me By Your Name genannt 

 

Entscheidet euch bitte für neue Filme aus unterschiedlichen Genres!!! Bis jetzt steht "Parasite" 

fest! 

 



Oli P. schlägt Green Book vor 

Nils schlägt Mid nineties vor 

Marnick schlägt das Leben des Brian vor 

Der FSR diskutiert über die Pizza-Thematik. Dabei entscheidet er sich aufgrund von hohen 

Kosten gegen den Pizzakauf und will Snacks zur Verfügung stellen. 

Es soll noch einmal eine Mail an das KiK geschrieben werden, um die Frage des Eintritts zu 

klären. 

 

Bericht KSS-Sitzung letzter Woche 

Marnick berichtet aus der KSS. 

Brief von SMWK und Vorschlagsformular, legt Unis ein allgemeines Vorgehen nahe. Es müs-

sen Symptome auf einem Formular, dass ein:e Ärzt:in ausfüllen muss, angegeben werden 

ODER die Fachperson muss die Art der Leistungsminderung genau schildern. (was praktisch 

wahrscheinlich via Symptomangabe passieren wird) 

Dieses Formular enthält einige Stolperfallen, wie z.B. die Frage, ob Prüfungsangst vorhanden 

ist; rechtsmäßig betrachtet ist das kein Grund für einen Prüfungsrücktritt. 

Außerdem tragen Studis die Kosten für so ein ärztliches Schreiben/Attest ab jetzt selbst. 

 

Aber: es gibt Hoffnung. Das Gesetz dazu wird wahrscheinlich erst Ende des Monats im Parla-

ment beschlossen. Ansonsten gibt es schon jetzt je nach Fachbereich viele unterschiedliche 

Praktiken, das bedeutet, dass es sich durchaus begründen lässt, pro Bereich anders zu handeln. 

Außerdem gibt es so oder so keine Verpflichtung, sich genau an dieses Formular zu halten.  

 

Was passiert als nächstes? 

- KSS schreibt offenen Brief an das Parlament 

- was der FSR tun kann: Rektorate nochmal anschreiben und bitten, von der Durchsetzung die-

ser Regelungen, v.a. zur Symptompflicht , abzusehen. Außerdem eine Mail an die Studierenden 

schreiben, dass sie keine Prüfungsangst haben, wenn der/die Ärzt:in sie fragt.  

 

4. Finanzen 

4.1. Bericht der Finanzerinnen 

Oli P. berichtet, dass die Finanzprüfung des PIG läuft. Der StuRa-Finanzer trifft sich bald mit 

Oli P. und sie klären die notwendigen Aspekte. 

 



4.2. Finanzanträge 

Es liegen keine FAs vor. 

 

Katharina stellt einen GO-Antrag auf erneute Feststellung der Beschlussfähigkeit. Mit 10 von 

15 stimmberechtigten Mitgliedern ist der FSR beschlussfähig. 

Katharina stellt einen GO-Antrag auf eine fünfminütige Beratungspause. 

 

5. Fragensammlung neuer Studiengang  

 

Marnick beantwortet die nachfolgenden Fragen. 

 

Welche Funktion nehmen die beiden verschiedenen FSRe nun ein? Warum wurden sie getrennt, 

wenn es nun einen Einheitsstudiengang gibt? Wie wird entschieden welcher Fachschaft die 

Studis angehören? Wird es überhaupt noch das Prinzip der Fachschaften geben? 

Die Aufgaben der FSRe ändern sich nicht. Sie bleiben als Konstrukt weiter bestehen und richten 

sich zukünftig nach dem ersten Hauptfach. Es muss nach den neuen Ordnungen gehandelt wer-

den. 

Es gibt derzeit schon Fächerkombinationen, die in beide Fachbereiche fallen. Dieses Phänomen 

wird sich künftig häufen, weshalb eine engere Zusammenarbeit der FSRe nötig ist. Es ist sinn-

voll zeitnah die neue Studienordnung zu verinnerlichen. Außerdem muss demnächst auch mit 

dem SLK kommuniziert werden. 

 

Wie viele Studis werden zugelassen?  

Die Reform wurde angestrebt, weil sich ein Zuwachs von Studierenden erhofft wurde. 

 

Es wird über die Problematik der Seminarkapazitäten durch die steigenden Studierendenzahlen 

diskutiert. Kevin wirft ein, dass gerade Stefanie Gerstenberger (Studiengangsberaterin) sich für 

ein größeres Angebot einsetzt. Nils fragt, ob sie bei der Schulung mit Herr Schrage teilnehmen 

kann. Sie wurde allerdings in den Neubildungsprozess des Studiengangs nicht eingebunden. 

Kevin spricht das im Institutsrat an. Marnick meint, dass die Schulung mit Herr Schrage nicht 

der Ort für solche Fragen ist. 

 

5.1. Schulung durch Schrage 

Mai oder Juni? - Mail ist im Postfach angepinnt  



Das Meinungsbild des FSR PIG spricht sich für Anfang Juni aus. 

 

6. Sonstiges 

6.1. Teilnahme am Crime Campus  

Wer hätte kurzfristig Zeit zu unterstützen?  

Katharina grenzt das Zeitfenster von 11:00 bis 16:00 Uhr ein. 

Oli P. und Katharina können bis 13:30 Uhr, Kevin, Florian und Johannes können von 13:30 bis 

16:00 Uhr übernehmen. 

 

6.2. Termin MotionPIGtureshow + Treffen  

Wollen wir wie von Nils vorgeschlagen demnächst mal wieder einen Filmabend im Büro ma-

chen?  

Außerdem gab es den Vorschlag, etwas zusammen zu unternehmen z.B. wandern, Adven-

tureRoom o.Ä. Katharina lädt den FSR gern sobald das Wetter schön ist zu einem Grillabend 

bei ihr ein! 

 

Die MotionPIGtureshow soll nach der Sitzung am 22.05.2023 stattfinden. 

Die Diskussion über die Unternehmung soll bei der gemeinsamen Sitzung mit dem FSR Phil 

geführt werden 

 

6.3. Erinnerung exportieren Protokolle 

Bitte denkt daran die überarbeiteten Protokolle als PDF zu exportieren und auf der Website 

hochzuladen. Das kann die jeweilige Protokollführung bzw. Sitzungsleitung selbst überneh-

men. Sprecht euch dazu bitte einfach untereinander ab. 

 

Lea übernimmt das Hochladen der bisherigen Protokolle und schreibt auch eine Erklärung, wie 

das funktioniert, in das nächste Sitzungspad. 

 

6.4. Beantwortung E-Mails  

Bitte setzt immer euren Namen unter E-Mails. Das ist vor allem wichtig, um nachvollziehen zu 

können wer kommuniziert. Es ist für die Kontaktperson auch einfach angenehmer einen Namen 

zu haben.  

 



Katharina erzählt, dass Oli P. Anna Zinke antworten sollte, allerdings wurde diese Mail schon 

beantwortet, ohne Oli P. Bescheid zu geben. Außerdem wurde unter die Mail keinen Namen 

gesetzt, somit hatte sie keine:n persönliche:n Ansprechpartner:in. 

Nils merkt an, dass unbearbeitete Mails im Hauptpostfach verbleiben sollen. Dies stößt auf 

allgemeinen Konsens. 

 

6.5. Leseabend 

Kommt vorbei, wenn ihr Lust und Zeit habt!  

 

6.6. Midsummer Party  

6.6.1 Finanzierung  

Es soll 50:50 auf die beiden FSRe aufgeteilt werden. 

Oli P. nimmt die Problematik mit in die Phil-Sitzung und teilt die Lösung per Nachricht dem 

restlichen FSR mit. Die Diskussion wird vertagt. 

 

6.6.2 Plakat 

Wird das Design angenommen?  

Das Design wird Überarbeitung angenommen 

 

Bis wann muss es in den Druck?  

spätestens Ende Mai 

 

Welches Format: JPEG, PNG? 

abhängig vom Copy-Shop 

 

6.7 Einführungsveranstaltung und ESE-Planung  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir waren leider bislang mit der Raumplanung und -buchung unter den Bedingungen des Zeit-

fenstermodells beschäftigt. Das hat Priorität. 

Ich setze Frau Schieß in den cc und wir beraten uns. Vielleicht können Sie ja schon einmal 

schreiben, welche Räume Sie benötigen und welche Zeiten Sie präferieren? 

Die Lehrveranstaltungen beginnen am 9.10.23, also gehe ich davon aus, dass es um die Woche 

davor geht. 



Viele Grüße 

Dominik Schrage 

 

Wird vertragt auf die gemeinsame PIG-Phil-Sitzung, da es aufgrund des neuen Studiengangs 

keinen Sinn gibt, die ESE getrennt voneinander zu planen. 

Marnick plädiert für eine zeitnahe Zusammenkunft der beiden FSRe, um die Raumanträge zu 

stellen 

Nils stellt den Input in den Raum, sich noch einmal über die ESE-Konzeptionierung Gedanken 

zu machen. Bastian stellt in diesem Zusammenhang die Idee des Mentoring in Frage. Oli P. 

plädiert für mehr Veranstaltung mit dem FSR Phil. Es wird die Frage aufgeworfen, ob der FSR 

PIG auch mit dem FSR SLK zusammenarbeiten sollte. Katharina meint, dass man auf die Herr 

Schrage Schulung warten soll, um zu sehen, wie sehr der neue Studiengang sie einbindet. Mar-

nick spricht sich auch dagegen aus. 

 

6.8 Erinnerung an die Umfrage zur gemeinsamen Sitzung 

Die FSR-Mitglieder sind angehalten, sich in die Liste einzutragen. 

 

Nächste Sitzung:   15.05.2023 

 

Sitzungsleitung:   Bastian Rottenau 

 

Protokollführung:   Florian Ziller 

 

Sitzungsabmeldungen: Katharina Groß, Lea-Sophie Müller 

 

 

Abkürzungsverzeichnis 

 

'Ja-Stimmen'/'Nein-Stimmen'/'Enthaltungen' -  Notation der Abstimmungsergebnisse 

AG - Arbeitsgemeinschaft 

FakRat - Fakultätsrat 

FSK - Fachstudienkommission 

FSO - Fachschaftsordnung 

FSR - Fachschaftsrat 



IB - Internationale Beziehungen 

IfK - Institut für Kommunikationswissenschaft 

IfS - Institut für Soziologie 

IR - Institutsrat 

KoWi - Kommunikationswissenschaft 

KVV - Kommentierstes Vorlesungsverzeichnis 

MeFo/MePra - Medienforschung/Medienpraxis 

MuWi - Musikwissenschaft 

PoWi - Politikwissenschaft 

StuRa - Studierendenrat 

VV - Verfahrensvorschlag 

 


